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Grüß Gott!  Sind Sie Fan?
Mein Bruder ist seit vielen Jahrzehnten begeisterter Fan von „Greuther 
Fürth“. Den meisten ist dieser Fußballverein wohl auch bekannt. Dreimal 
konnte die Spielgemeinschaft „Greuther Fürth“ den deutschen Meistertitel 
mit nach Hause tragen. Dies liegt schon einige Jahre zurück. Heute spielen 
sie mal besser und meistens doch schlechter. Ich muss gestehen, ich habe 
keine Ahnung von Fußball. Mein Bruder bleibt bei allen Höhen und Tiefen 
des Vereins ein treues Mitglied des Fanclubs und steht diesem auch als Vor-
stand vor. Seine Begeisterung kennt keine Grenzen. Bei mir hält der Drang 
zur Feuerwehr seit über 40 Jahre an. Rote Autos, die Kameradschaft und 
das Helfen begeistern mich leidenschaftlich.
Sind Sie auch Fan?
Bei der Vorbereitung dieses Vorwortes ist mir das Lied von Peter Jansen aus 
dem Jahre 1972 eingefallen. „Die Sache Jesu braucht Begeisterte“, so hat es 
Alois Albrecht getextet. Begeisterung für eine Sache haben finde ich wich-
tig und gut. Begeistert sein für einen Verein, für eine Tätigkeit oder auch 
für den Glauben an Jesus Christus.
Mir fallen dabei die Hirten ein, die sich auf den Weg zu Krippe gemacht 
haben. Sie waren angetan von diesem Jesu-Kind und ihre Herzen wurden 
voll Freude. Oder denken wir an die drei Weisen aus dem Morgenland. Sie 
haben sich auf den Weg gemacht, um das Kinde im Stall zu finden. Sind vor 
ihm niedergekniet und auch ihr Herz wurde froh. Sie sind losgezogen und 
haben davon berichtet. 
Die Jünger Jesu hat der Ruf der Nachfolge ereilt und sie haben sich an-
stecken lassen von der Frohen Botschaft des Evangeliums. Haben sich rufen 
lassen, auch wenn es nicht immer so einfach gewesen ist, sie standen in der 
Nachfolge Jesu.
Das Weihnachtsfest rückt nahe und wir denken an die Geburt Jesu, der 
mit seinem Leben auf dieser Erde die Welt verändert hat. Er hat diese Welt 
umgekrempelt. Er will Menschen mit seinem Leben und Wirken anstecken 
und begeistern. Ja, die Sache Jesu braucht begeisterte Menschen, die diese 
Nachricht zu den Menschen tragen. Begeisterung, die spürbar werden 
muss. An den Gesichtern und im Herzen sollte sie zu spüren sein. So wie bei 
einem Fan, der deutlich nach außen trägt: „Da gehöre ich dazu! Da schlägt 
mein Herz.“
Die Botschaft von Jesus will Menschen anstecken und begeistern. Wir 
dürfen uns anstecken lassen und diese Begeisterung weiter zu den Men-
schen bringen. Sie muss spürbar und merkbar sein, diese Begeisterung!
„Die Sache Jesus braucht Begeisterte“
Lassen wir uns anstecken vom Kind in der Krippe, vom Vorbild Jesu und 
von seinem Leiden und Tod, bis zu seiner Auferstehung. Jesus begeistert bis 
heute Menschen.

Eine begeisterte Zeit wünscht Ihnen
Diakon Norbert Holzheid

Vorwort
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Gut für alle - 
Evangelische Kindertagesstätten seit fünf Jahren im Verbund

Seit dem 1. Januar 2016 
gibt es ihn, den Verbund 
evangelischer Kindertages-
stätten im Dekanatsbezirk 
Schweinfurt. Fünf, fast 
schon sechs Jahre erfolg-
reicher Arbeit sind bereits 
ins Land gegangen. Anfang 
des kommenden Jahres tritt 
als letzte Trägerin die Kir-
chengemeinde Schweinfurt-
Dreieinigkeitskirche dem 
Verbund bei. Dann sind es 
insgesamt 19 Mitgliedsein-
richtungen. Zwei weitere 
sind gerade im Entstehen 
und werden ebenfalls dem 
Verbund angehören. Der 
Beitritt sämtlicher Einrich-
tungen in landeskirchlicher 
Trägerschaft zeigt, dass die 
Mitgliedschaft im Verbund 
lukrativ ist und die Arbeit als 
erfolgreich erlebt wird.

Der Impuls für die Planung 
und Gründung eines Ver-
bunds war, dass Pfarrerin-
nen und Pfarrer, ebenso 
aber auch die zuständigen 
Ehrenamtlichen in den Kir-
chenvorständen ihre Energie 
und Zeit nicht so sehr in 
die Verwaltung ihrer Kin-
dertagesstätte investieren 
sollten. Ich erinnere mich 
noch an Zeiten, in denen die 
halbe Tagesordnung einer 

Kirchenvorstandssitzung 
den Verwaltungsaufgaben 
des Kindergartens galt. Das 
können andere besser, wie 
die Geschäftsführerinnen 
im Kirchengemeindeamt 
uns zeigen. Frau Heß, Frau 
Kunert-Kamusin und Frau 
Schenk arbeiten dort enga-
giert, kompetent und effizi-
ent für unsere Kitas. Und in 
den Gemeinden haben die 
Haupt- und Ehrenamtlichen 
Kopf, Herz und Hand frei, 
um mit ihren Anliegen und 
Fähigkeiten in ihrem Kinder-
garten tätig zu sein. Gemeint 
sind hier in erster Linie die 
spirituellen und seelsorger-
lichen, die religionspädago-
gischen und diakonischen 
Kompetenzen. Schließlich 
sollen Kindertagesstätten in 
kirchlicher Trägerschaft auch 
der religiösen Bildung und 
kirchlichen Sozialisation der 
Kinder dienen. Um diesem 
Auftrag im erforderlichen 
Umfang nachzukommen, 
bedarf es einer Entlastung 
von Verwaltungsaufgaben. 
Ich konnte mich in meh-
reren Einrichtungen davon 
überzeugen, dass dieser Per-
spektivwechsel inzwischen 
vollzogen ist. Das ist gut für 
Kinder, deren Familien und 
auch diejenigen, die sich in 

den Kirchengemeinden ver-
antwortlich engagieren.

Auch die Kindergartenlei-
tungen können sich im Ver-
bund von vielen Aufgaben 
entlasten. So wird von ihnen 
zum Beispiel nicht mehr 
erwartet, dass sie im Falle 
von Krankheit oder Ruhe-
stand selbst Personal suchen 
und gewinnen. Das überneh-
men jetzt die pädagogischen 
Geschäftsführerinnen im 
Verbund. Das Personal wie-
derum profitiert von einer 
großen Zahl an Einrichtun-
gen, in denen Mitarbeitende 
sich gegenseitig unterstüt-
zen. Ein Stellenwechsel 
zwischen verschiedenen Ein-
richtungen war früher kaum 
möglich, ist es im Verbund 
dagegen durchaus. Aus Sicht 
der Beschäftigten ist das 
ein Vorteil. Positiv ist auch, 
dass der Personaleinsatz so 
gesteuert werden kann, dass 
es nur noch in Ausnahme-
fällen zur Befristung von 
Arbeitsverträgen kommt. Das 
ist gut für alle Mitarbeiten-
den. 

Die Familien, vor allem 
deren Kinder, sollen merken, 
dass sie in einer kirchlichen 
Einrichtung sind. Dazu 



5

braucht es vor allem den 
Einsatz von Pfarrerinnen 
und Pfarrern, die hier das 
einbringen können, was sie 
gelernt haben und leiden-
schaftlich gut können. Das 
sind weniger die Verwal-
tungsdienstleistungen als 
vielmehr die oben schon 
genannten geistlichen und 
pädagogischen Fähigkeiten. 
Diese lassen den kirchlichen 
Auftrag leichter erkennbar 
werden.

Die Kirchengemeinden 
haben mit ihrem Beitritt 
zum Verbund im Bereich der 
Verwaltung tatsächlich ein 
großes Maß an Verantwor-
tung abgegeben. Gewonnen 
haben sie, vor allem die 
Haupt- und Ehrenamtli-
chen, dagegen Freiheit und 
Zeit für die Arbeit mit den 
Kindern und den Mitarbei-
tenden in den Tagesstätten. 
Viele haben daran mehr 
Freude. Das ist gut für alle!

Enorm ist es, was alle Mit-
arbeitenden in den Kin-
dertagesstätten und den 
Kirchengemeinden, auch 
die Eltern und ihre Kinder 
während der Coronapan-
demie geleistet haben. Das 
war alles andere als leicht 
und selbstverständlich. Nicht 
jede Pfarrerin, nicht jeder 
Pfarrer musste sich hier 
beinahe täglich in neue und 
andere Vorschriften einar-
beiten und sie umsetzen. 

Es war viel effizienter, wie 
sich eine gemeinsame und 
zentrale Verwaltung vor Ort 
darum gekümmert hat. Ich 
bin fest überzeugt, dass 
dies viel anstrengender und 
komplizierter gewesen wäre, 
wäre hier jede Einrichtung 
und jeder Träger für sich 
zuständig gewesen. Der Syn-
ergieeffekt im Verbund war 
hier besonders deutlich.

Wenn ich gefragt werde: 
Die Gründung und Ent-
wicklung des Kinderta-
gesstättenverbundes hat 
uns sehr geholfen, unsere 

Kindertagesstätten für die 
Zukunft gut und effizient 
aufzustellen, vor allem zum 
Wohl der Kinder, ihrer Fami-
lien und der Mitarbeitenden. 
Aus meiner Sicht ist dieser 
Verbund modellhaft im Blick 
auf die anderen Aufgaben 
und Handlungsfelder, die 
wir in Zukunft mit weniger 
Ressourcen und Kapazitäten 
weiter bearbeiten wollen 
und müssen.    

Dekan Oliver Bruckmann
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Vorstand: Pfr. Jochen Keßler-Rosa
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de
www.facebook.com/DiakonieMainRhoen
www.instagram.com/diakoniemainrhoen

OBA gewinnt mit Projekt 
„Leichte Sprache“ den 
Diakonie-Wettbewerb

Für das Ehrenamt in Kirche 
und Diakonie war und ist die 
Corona-Pandemie eine große 
Herausforderung. Wie sich 
ehrenamtliches Engagement 
in Krisenzeiten behaupten, 
weiterentwickeln und sogar 
neue Wege gehen kann, 
zeigen die Siegerprojekte des 
diesjährigen Diakonie-Wett-
bewerbs, der unter dem 
Motto „Zukunft gestalten 
- Wir fördern ehrenamt-
liche Projekte“ stand. Bis 
zum 31. Mai konnten sich 
alle ca. 1.280 Mitglieder des 
Diakonischen Werkes Bayern 
bewerben. Eine Jury hatte 
dann über die Vergabe der 
Preise entschieden. 

Das Projekt „Leichte Spra-
che“ der Offenen Behinder-
ten Arbeit (OBA) des Diako-
nischen Werkes Schweinfurt 
erhielt den ersten Preis, mit 
2.000 Euro dotiert, gespen-
det je zur Hälfte vom Versi-
cherer im Raum der Kirchen 
(vrk) und der BKK Diakonie.

Die Offene Behinderten 
Arbeit kam 2018 auf die 
Idee, eine „Übersetzer- und 
Prüfgruppe für Leichte 
Sprache“ ins Leben zu rufen. 

Ehrenamtliche ohne Behinderung übersetzen - zusammen 
mit hauptamtlichen Mitarbeitenden der OBA - schwierige 
Texte in „Leichte Sprache“. Ehrenamtliche mit Behinderung 
prüfen anschließend die Übersetzungen. Dieses Konzept 
hat großen Erfolg. Das Museum am Dom Würzburg, das 
Museum Georg Schäfer Schweinfurt, die Fachberatungs-
stelle bei häuslicher und sexualisierter Gewalt Schweinfurt 
sowie verschiedene Vereine und Verbände geben bei der 
OBA inzwischen Übersetzungen in „Leichte Sprache“ in 
Auftrag. „Leichte Sprache“ ist für alle Menschen einfacher 
verständlich. Sie leistet einen wesentlichen Beitrag 
zur Inklusion und Teilhabe von Menschen, die in ihrer 
sprachlichen Kompetenz beeinträchtigt sind. 

Anfang Oktober fanden nun die Projektvorstellung, Preis-
verleihung und Scheckübergabe in den Räumen der OBA 
in Schweinfurt statt. Sandra Schuhmann, Vorständin der 
Diakonie Bayern, war extra aus Nürnberg angereist, um das 
Projekt der OBA Schweinfurt zu würdigen. „Alle Menschen 
haben ein Recht darauf, dass wir ihnen alle Informationen 
so verständlich wie möglich vermitteln“, zitierte sie aus dem 
Bewerbungsschreiben der OBA. Der Jury gefiel die hohe 
Qualität der eingereichten Ergebnisse - ganz besonders der 
32-seitige Führer für das Museum Georg Schäfer.

Eva Baunach
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Editorial
Willkommen und Zukunft im Deka-
nat – trotz Pandemie

Leider hat COVID-19  über ein Jahr 
hinweg das kirchliche Leben stark 
beeinträchtigt. So sind unter ande-
rem zwei Nummern der "Perspekti-
ven" ausgefallen. Gottseidank gab 
es aber auch positive Entwicklungen. 
Mehrere Kolleginnen und Kollegen 
konnten neu gewonnen werden und 
haben sich für einen Einsatz im De-
kanatsbezirk Schweinfurt entschie-
den. In Bad Kissingen, Schweinfurt, 
Schwebheim und Sennfeld konnten 
Stellen wieder besetzt und Vakan-
zen beendet werden. Das ist für un-
sere Region sehr ermutigend.
Gleichzeitig konnte der Prozess „Zukunft der 
Kirche im Dekanat Schweinfurt“ dank der digita-
len Möglichkeiten trotz Pandemie weitergehen. 
Kirchenvorstände bewegen sich  aufeinander zu 
und machen sich Gedanken über die Möglich-
keiten einer Zusammenarbeit. So wird es uns 
gelingen, ohne die vier Stellen, die uns die Lan-
desstellenplanung abfordert,  auch in Zukunft 
eine lebendige und einladende Kirche nahe bei 
den Menschen zu sein. Immerhin bleiben uns 
für die nächsten Jahre im Dekanat Schweinfurt 
34,5 hauptamtliche Stellen zur Verfügung. Von 
einer armen Kirche kann man hier nicht wirklich 
sprechen. 

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

Dekan Oliver Bruckmann

Ich danke allen Beteiligten für die Bereitschaft, 
gemeinsame Wege für unsere Kirche zu suchen 
und miteinander zu gehen. 
Herzlich grüßt Sie
Ihr
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Personalia
Eva Loos 

21 Jahre lang war Pfar-
rerin Eva Loos an der 
Dreieinigkeitskirche. 
Aber lange vorher war 
sie schon Pfarrerin in 
Schweinfurt-St.Lukas 
gewesen. Sie war damit 

die zweite Pfarrerin überhaupt in Schweinfurt. 
Leitend für ihren Dienst war die Idee, Kirche für 
andere zu sein. So rückte sie immer wieder un-
terdrückte Menschen der Geschichte genauso 
wie der Gegenwart ins Bewusstsein und setzte 
sich selbst mit voller Kraft für Flüchtlinge und 
Asylsuchende ein, nahm sie bei sich auf, beglei-
tete sie auf ihrem Gang zu den Behörden, hat 
ihnen neue Lebenshoffnung und Perspektive 
gegeben. So entstand auch in den Räumen der 
Dreieinigkeitskirche eine farsi-sprachige evange-
lische Gemeinde in Schweinfurt mit Migrant*in-
nen aus Iran und Afghanistan.
Pfarrerin Loos warb für einen nachhaltigen und 
möglichst umfassenden Frieden mit Menschen 
wie mit der Natur. Sie war regelmäßige Mitbete-
rin bei der monatlichen Andacht am Wegkreuz 
beim Kernkraftwerk, und das Friedensgebet an 
der Dreieinigkeitskirche wurde und wird Woche 
für Woche gefeiert.
Am 14. März in der Dreieinigkeitskirche verab-
schiedeten wir Pfarrerin Loos mit großem Dank 
und Segenswünschen in den Ruhestand.

Tobias Wölfel 
Schwebheim hat wie-
der einen Pfarrer. Am 
21. März wurde Tobi-
as Wölfel dort in der 
Auferstehungskirche 
gottesdienstlich einge-
führt und von Regio-
nalbischöfi n Gisela Bor-

nowski zum Pfarrer ordiniert. Der Dreißigjährige 
kommt ursprünglich aus Kitzingen, hat in Neu-
endettelsau und Heidelberg studiert und war zu-
letzt Vikar in Wendelstein bei Schwabach.
Als Pfarrer, als Theologe und Seelsorger will Herr 

Wölfel Menschen mit Offenheit begegnen und 
ihnen zuhören, gemeinsam mit ihnen „Kirche 
‚weiter‘ denken und leben“, wie er schreibt. Da-
bei liegt ihm die Seelsorge, und da noch einmal 
besonders die Notfallseelsorge am Herzen, für 
die er sich auch übergemeindlich einbringt. 
Pfarrer Wölfel wohnt zusammen mit seiner Frau 
Lara im Schwebheimer Pfarrhaus. 
Herzlich willkommen im Dekanatsbezirk 
Schweinfurt, viel Segen im Privaten, genauso 
wie im Dienst!

Maik Richter
„Wir sind Beschenkte, 
Lernende und Gesand-
te“. So fasste Diakon 
Maik Richter in seiner 
Antrittspredigt in der Er-
löserkirche Bad Kissin-
gen zusammen, was für 

ihn am christlichen Glauben besonders wichtig 
ist. 
Nach seiner Einführung durch Dekan Oliver 
Bruckmann und Diakon Norbert Holzheid, dem 
Konventsleiter des Diakonen-Konvents Würz-
burg-Aschaffenburg-Schweinfurt und Vertreter 
der Rummelsberger Diakonen-Brüderschaft, ist 
Diakon Richter nun für die Seniorenarbeit sowie 
die Gästearbeit in der Kurstadt zuständig. Er 
bringt dafür viel Erfahrung aus der Seniorenar-
beit in seiner bisherigen Stelle in München mit.
Wir wünschen Diakon Richter einen guten Start 
und Gottes Segen für die neue Stelle!

Johannes Hofmann 
Schon seit geraumer 
Zeit waren die Pfarr- und 
Jugendreferentenstel-
len in Schwebheim und 
in Schweinfurt-Chris-
tuskirche vakant. Seit 
Januar ist nun Diakon 

Johannes Hofmann, in Schweinfurt wohlbekannt 
durch seinen früheren Dienst als Dekanatju-
gendreferent,  Inhaber dieser beiden halben 
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Personalia
Stellen in Schwebheim und Schweinfurt und 
dort für Kinder-, Jugend- und Konfi rmand*in-
nenarbeit zuständig. Am 31.01.2021 wurde er 
in  diesen Dienst in Schwebheim eingeführt. In 
der Christuskirche feierten wir seine Ankuft am 
14.02.2021 im GOoDtime-Gottesdienst. Froh, 
dass er da ist, heißen wir ihn herzlich willkom-
men und wünschen ihm Gottes Segen.        

Christel und Friedrich Mebert
Sie haben die evangeli-
sche Kirchengemeinde 
Bad Kissingen in einer 
Zeit des Umbruchs und 
der Vakanzen geprägt 
und organisatorisch 
neu für die Zukunft auf-

gestellt. Nun wurde das Pfarrerehepaar Christel 
und Friedrich Mebert in den Ruhestand verab-
schiedet.
Ihre letzte Feier in der Gemeinde hatten sich die 
beiden sicherlich festlicher vorgestellt: Bedingt 
durch Corona und zudem nach einem familiären 
Trauerfall verabschiedeten sie sich lediglich im 
engsten Kreis der Kolleginnen und Kollegen mit 
einem kleinen Gottesdienst aus der aktiven Ar-
beit.  
Pfarrerin und Pfarrer Mebert blicken auf einen 
fast 40jährigen Dienst in der Evangelisch-Luthe-
rischen Kirche in Bayern zurück: 1982 began-
nen sie mit dem Vikariat im Dekanatsbezirk 
Coburg. Anschließend kamen sie als Pfarrerehe-
paar 1985 nach Aubstadt, wo sie dann ordiniert 
wurden. Nach einigen Jahren in Karlstadt (1997 
bis 2002) zog es sie nach Höllrich im Dekanats-
bezirk Lohr. Friedrich wechselte bald darauf in 
den Schuldienst und blieb dort auch, als seine 
Frau 2011 die dritte Pfarrstelle in Bad Kissin-
gen übernahm. 2014 erhielt er dann die zweite 
Pfarrstelle und 2016 übernahm Christel die ers-
te Pfarrstelle und damit die Pfarramtsführung 
der mit Abstand größten Kirchengemeinde des 
Dekanats.
Neben ihrem engagierten und segensreichen 
seelsorgerlichen Wirken in der Gemeinde und 
an wichtigen Stellen im Dekanatsbezirk haben 

Pfarrerin und Pfarrer Mebert gemeinsam mit 
dem Kirchenvorstand die Kirchengemeinde Bad 
Kissingen weiterentwickelt. Mit einem neuen Im-
mobilienkonzept und stärker profi lierten Pfarr-
stellen ist die Kirchengemeinde gut aufgestellt 
für die kommenden Jahre, für die „Zukunft der 
Kirche“. 
Mit großer Dankbarkeit haben wir Pfarrerin 
Christel Mebert und Pfarrer Friedrich Mebert 
nun in Bad Kissingen verabschiedet und wün-
schen ihnen im Ruhestand zusammen mit ihrer 
Familie alles Gute und viel Segen. 

Nadine Jung-Gleichmann
Auch Sennfeld ist wie-
der besetzt: Am Ernte-
dankfest, 3. Oktober, 
wurde Pfarrerin Nadine 
Jung-Gleichmann in ihr 
neues Amt eingeführt. 
Ohne die deutsche Ein-

heit, die an diesem Tag zum 31. Mal gefeiert 
wurde, wäre das wohl nicht möglich gewesen, 
denn sie stammt ursprünglich aus Thüringen. 
Zuletzt war sie Pfarrerin in der badischen Lan-
deskirche, wollte nun aber näher an der Familie 
in Thüringen sein. Ihr Mann Prof. Dr. Harald Jung 
pendelt dafür ins über 200 Kilometer entfernte 
Bad Liebenzell.
Frau Jung-Gleichmann ist dörfl iche Strukturen 
gewohnt. Ihre bisherige Gemeinde erstreckte 
sich über mehrere kleine Dörfer – da ist das 
relativ kompakte Sennfeld etwas Neues für sie. 
Sie freut sich auf eine Gemeinde, die musika-
lisch sehr aktiv ist. Als geprüfte C-Kantorin, die 
selbst die verschiedensten Instrumente spielt 
und Chöre geleitet hat, wird sie sich sicherlich in 
die vorhandenen musikalischen Gruppen einfi n-
den, aber auch neue Akzente setzen.
Wir wünschen ihr, ihrem Mann und den beiden 
Söhnen Jonathan (14) und Justus (7) ein gutes 
Ankommen und Gottes Segen für den Dienst in 
der Gemeinde.
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Mi, 18.11. 17:00
Sozialpolitischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag
Schweinfurt, Gustav-Adolf-Kirche
in Kooperation mit Kirchengemeinde Gustav Adolf
Thema: „Alles wieder gut!?“
Predigt: Diakon Klaus Hubert, Nürnberg

So, 5.12., 17:30 St. Johannis
MehrWegGottesdienst: 
"Der Himmel ist (H)offen"
voraussichtlich "3G"-Regel (bitte Nachweis 
mitbringen!) und Maskenpfl icht
www.mehrweggottesdienst.de

Personalia/Termine

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • 
Martin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt. 
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 5.000 Stück + die 
PDF-Eindrucke in verschiedenen Gemeindebriefen.

Sa, 11.12. und 18.12. 16:30 Erlöserkirche
Orgelmusik bei Kerzenschein
KMD Jörg Wöltche 

Mi, 22.12. 19:30 
Regentenbau, Max-Littmann-Saal
Die KisSingers Gospel-Weihnacht
Die KisSingers mit ihrer Band
KMD Jörg Wöltche, Leitung
Karten VV 9 bis 18 € • AK 10 bis 20 € 
Karten in der Tourist-Info im Arkadenbau, 
0971.8048.444 und online.

Fr, 24.12., 15:00 Erlöserkirche
Krippenspiel der Kinder- und Jugendchöre
Die Gospel-Sparrows, die Gospelkids 
und Assistenten von PraiSing.
KMD Jörg Wöltche, Alexandra Jany, Angela Stichler

Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG

mehr Infos: www.schweinfurt-evangelisch.de

Alle Termine stehen derzeit unter Vorbehalt 
der Durchführbarkeit. Zum Redaktionsschluss 
standen diesmal nur wenige Termine fest.
Bitte informieren Sie sich vor der Veranstal-
tung, ob diese wie angekündigt stattfi ndet, 
und halten Sie sich an die jeweils geltenden 
Vorschriften zu  Impf-/Testpfl icht, Abstandsre-
gelungen, Mund-Nasen-Schutz etc. 

Aktuelle Informationen fi nden Sie auf
www.schweinfurt-evangelisch.de

und in den jeweiligen Schaukästen.

Manuela Bowitz, Edith Rogge
Wir begrüßen herzlich die Religionspädagogin-
nen Manuela Bowitz und Edith Rogge in unse-
rem Dekanatsbezirk. Seit September 21 sind 
beide in ihrem Dienst im Religionsunterricht im 
Dekantsbezirk eingesetzt: Frau Bowitz an der 
Ludwig-Erhard-Berufsschule in Schweinfurt, 
Frau Rogge an Grund- und Mittelschulen im Nor-
den des Dekanatsbezirk.
Im Gottesdienst am 19. September in der Erlö-
serkirche wurden Frau Bowitz und Frau Rogge 
vom Leiter des Schulreferates, Pfarrer Markus 
Vaupel, herzlich willkommen geheißen und für 
ihren Dienst gesegnet.

v. l.: Manuela Bowitz, Markus Vaupel, Edith Rogge
Monika Roth-Stumptner

Wir begrüßen herzlich Pfarre-
rin Monika Roth-Stumptner im 
Religionsunterricht. Zusätz-
lich zu ihrer halben Stelle als 
Gemeinde pfarrerin in der Kir-
chengemeinde Gochsheim ist 

sie nun als Schulpfarrerin mit einer weiteren 
halben Stelle an der Ludwig-Erhard-Berufsschu-
le eingesetzt.

wichtiger Hinweis zu Corona

kda/afa

Citykirche
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/4770896

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de

Predigttelefon: 
09721-3707185
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MehrWegGottesdienst am 5.12. 17:30 in St. 
Johannis Schweinfurt: „Der Himmel ist (H)offen“

Der Himmel ist (H)offen! Der Weihnachtsstern zeigt 
uns den Weg. Wir bereiten uns vor auf ein wieder 
mal ungewöhnliches Weihnachtsfest und zünden 
Hoffnungslichter an.

Welche Hoffnung treibt Sie an? Welche Sehnsucht steckt 
tief in Ihnen drin? Und was ist das für Sie: Der Himmel auf 
Erden?

Gemeinsam suchen wir nach Antworten auf diese Fragen. 
Wir sind zuversichtlich, dass das mit Maske und „3 G“ 
wieder möglich sein wird, wie wir es gewohnt sind: Mit 
Stationen in der Kirche, mit Herumlaufen und Verweilen, 
mit Gesprächen und Begegnungen. Und natürlich mit Musik 
von MehrBlick.

Wir freuen uns sehr darauf!
Ihr/Euer MehrWegGottesdienst-Team

PS: Bei sehr hohen Inzidenzen werden wir den Gottes-
dienst unter Umständen rein digital feiern. Bitte infor-
mieren Sie sich - auch über eventuelle  Änderungen des 
Sicherheitskonzepts - auf der Homepage.
Livestream aus der Kirche gibt‘s leider nicht. Aber vieles 

hinterher auf www.mehr-
weggottesdienst.de und die 
Predigt auch unter 09721-
3707185.



12

Evangelisches Bildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Bildungswerk

Geschäftsführung:
Maike Schaub-Vaupel
Mail: schaub-vaupel@
ebw-schweinfurt.de

Unsere Highlights im Dezember und Januar
NEU im Programm: Biographisches Arbeiten
99 Luftballons und ein bisschen Frieden – Wie die 80er 
mein Leben prägten
Workshop: 09.12.21, 19:00-20:30, 6,- €
Grenzen sprengen, alles geht. – Wie die 90er mein 
Leben prägten
Workshop: 17.01.22, 19:00-20:30, 6,-€
Theologisches
Pilgern vor der Haustür: Gedanken zum Neubeginn
Geführtes Pilgern, 08.01.22, 9:00-11:00, 5,- €
Familienbildung
PEKiP: Entwicklung wahrnehmen und begleiten, Kurse 
von 5 Treffen, 60,- €
Starttermine: 01.12.21, 9:30-11:00
17.01.22, 10:00-11:30 / 17.01.22, 14:00-15:30 / 19.01.22, 
9:30-11:00
Gespräche über Gott und die Welt
Lichterglanz und Lichtverschmutzung
Abendschoppen: 07.12.21, 19:00 – 20:30 
Vater unser… führe uns nicht in Versuchung
Gespräch am Morgen: 16.12.21, 9:30-11:00
Die Macht der Straße – Was bei Demonstrationen 
geschieht
Abendschoppen: 11.01.22, 19:00-20:30
Von den Katakomben zum Friedwald – 
Bestattungskultur im Wandel
Gespräch am Morgen: 20.01.22, 9:30-11:00
Für Körper, Seele und Geist
“Alles Leben ist Bewegung. Beweglich werden heißt, 
lebendiger werden - körperlich, seelisch, geistig.“ 
(M. Feldenkrais). 
Kurs von 4 Treffen: 01.12. – 08.12. – 15.12. – 22.12.21, 
19:00-20:30, 40,- €
Kurs von 4 Treffen: 12.01. – 19.01. – 26.01. – 02.02.22, 
19:00-20:30, 40,- €

Für mehr Informationen und 
Anmeldung besuchen Sie 
bitte unsere Homepage!
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Kirchgeld: schon gezahlt?

Liebe Gemeindeglieder,
es sind nach wie vor ungewöhnliche und für viele bela-
stende Zeiten. 
Wir hoffen, dass wir Sie in diesem Jahr erreichen konnten, 
dass wir Ihnen Hoffnung, Zuversicht und konkrete Hilfe 
vermitteln konnten in einer schwierigen und unsicheren 
Zeit.
Auch bei uns sind natürlich die Einnahmen gesunken, wäh-
rend auf der anderen Seite Ausgaben gleich geblieben oder 
sogar gestiegen sind. Dass das vielen so geht, ist uns klar. 
Trotzdem möchte ich Sie heute noch einmal daran erinnern: 
Wenn Sie es noch nicht getan haben sollten, denken Sie 
bitte daran, Ihr Kirchgeld zu zahlen.
In Bayern zahlen Sie weniger Kirchensteuer als in anderen 
Bundesländern. Als Ausgleich dient das Kirchgeld, das direkt 
Ihrer Gemeinde vor Ort zukommt. Wie das Geld eingesetzt 
wird, beraten wir ausführlich, sorgfältig und transparent 
in den entsprechenden Gremien. Vielleicht ist Ihre per-
sönliche finanzielle Situation durch Corona in diesem Jahr 
stark angespannt. Dann schätzen Sie sich bitte ehrlich nach 
der Tabelle ein. Vielleicht sind Sie aber auch gut durch die 
Corona-Zeit gekommen und können es sich leisten, soli-
darisch diesmal etwas mehr zu geben als sonst üblich. Wir 
sind jedenfalls dankbar für jeden Beitrag, den Sie in diesem 
außergewöhnlichen Jahr leisten können und wollen.
Bleiben Sie behütet und gesund.

Ihr
Pfarrer Heiko Kuschel 

Bitte überweisen Sie das 
Kirchgeld an:
Evang.-Luth. Gesamtkirchen-
gemeinde Schweinfurt
IBAN DE10 7935 0101 0000 
0307 67, 
BIC: BYLADEM1KSW
Verwendungszweck: 
Kirchgeld 2021

jährliche Einkünfte oder 
Bezüge  €

bis 9744,- € 0 €
9745 bis 9.999 € 5 €
10.000 bis 23.999 € 10 €
25.000 bis 39.999 € 25 €
30.000 bis 54.999 € 45 €
55.000 bis 69.999 € 70 €
ab 70.000 € 100 €

Herzliche Einladung zum 
Weltgedenktag der verstor-
benen Kinder:
Am Sonntag, den 12. Dez. 
2021 um 15:00 Uhr lädt  die 
Selbsthilfegruppe „Verwaiste 
Eltern Schweinfurt“ zum 
Gottesdienst in die Salvator-
kirche nach Schweinfurt ein. 
Ein Gottesdienst der ver-
bindet. Denken Sie bitte an 
Impfnachweis oder Corona-
Test, Personalausweis und 
Mund-/Nasenschutz.  Es 
gelten die 3G-Regeln. 
Wir freuen uns auf Sie!
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FREUDE

ERNTEDANK war bei uns in der Gemeinde schon immer 
ein schönes Fest. Auch in diesem Jahr, trotz Corona und 
sonstiger Behinderungen. Kirchenvorstände, Frauenkreis-
frauen und Gemeindemitglieder haben die Kirche schön 
geschmückt. Unsere Bäckerei „Blank“ hat auch dieses Jahr 
ein schönes Brot für den Altar gebacken. 
Ganz toll war es, dass die Kindergartenkinder den Gottes-
dienst mitgestaltet haben und ihre kleinen Körbchen mit 
Gaben dabei hatten. Die Kinder haben sich mit Liedern bei 
dem Sommer, Wind und Regen bedankt. Zum Schluss hat 
jede/r Kirchengänger/in ein kleines Getreide-Sträußchen als 
Dankeschön mitbekommen.

Aber es gab ja noch eine Freude:

Unser Frauenkreis hat sich am 3. November zum ersten Mal 
nach langer Zeit wieder getroffen. Jeder saß an einem extra 
Tisch. So musste zwar laut geredet werden, aber alle waren 
froh und glücklich sich wiederzusehen. Es gab noch keine 
Bibelarbeit, dennoch war Pfarrer Rambo eine Stunde bei 
uns.
Es war einfach nur Gemeinde! 
Beim nächsten Termin am 5. Dezember ist das Thema 
Advent. Auch das ist ein schönes Thema.

Ich freue mich auf euch.
Lydia Baumgartner 
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

„Schön, dass Du da bist“,

so sage ich es heute, wenn ich jemanden begrüße. Endlich 
können wir wieder Gäste einladen und empfangen. Gemein-
sam Zeit miteinander verbringen. Das hat mir sehr gefehlt.
Klar, Briefe oder Mails schreiben, ein Päckchen versenden, 
sich per Video-Telefonie sehen. Wir haben auch neue Wege 
der Kommunikation gefunden. 
Ist aber jetzt alles wieder gut? So wie vorher? Aufeinander 
zugehen ohne Angst, dass wir uns vielleicht gegenseitig 
anstecken? Mit etwas Abstand und im Freien geht es doch 
viel besser.
Die gegenseitige Nähe wieder spüren. Zusammen etwas 
erleben oder die Natur genießen.
Leben wir doch alle von der persönlichen Begegnung. 

Es ist ermutigend, dass wir wieder mehr Gemeinschaft 
wagen! Stück für Stück wollen wir wieder „Normalität“. 
Es scheint mir, als wenn doch einiges anders wird, vorsichti-
ger, nachdenklicher, vorausschauender. Geht es Ihnen auch 
so?

Ich freue mich, dass die Jahreslosung für 2022 ebenfalls 
eine Einladung ist, denn Jesus Christus spricht:
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen“, Joh. 
6,37. Das ist eine Ermutigung! Einfach zu des Vaters Sohn 
gehen und mit IHM ein Zwiegespräch führen. Nicht von 
Angesicht zu Angesicht, aber auf Augenhöhe. In der Kirche, 
am Arbeitsplatz, zuhause, im Freien, in der Erlebbarkeit der 
Schöpfung kann ich IHM nah sein, mit ihm sprechen, mich 
öffnen, zu ihm beten, danken. Hoffen, dass ER mir zuhört 
und mich erhört.
Hingehen zu den Menschen, das macht ja einen Großteil 
meiner Arbeit in der Arbeitswelt aus. Jede Begegnung mit 
einem Menschen ist eine Begegnung mit einem Geschöpf 
Gottes. Wenn wir oder ich im Gespräch mit meinem Gegen-
über den Zuspruch Jesus Christus aus der Jahreslosung 
erhalten, dann geht sicher das eine oder andere leichter. 
 

Insofern passt die Jahreslo-
sung 2022 genau in unsere 
Zeit: Schön, dass Du da bist.

Das Team der kda-Regional-
stelle Schweinfurt wünscht 
ein friedvolles Weihnachts-
fest und ein gutes Jahr 2022. 

Bleiben Sie gesund und 
behütet. Der Segen Gottes 
sei mit Ihnen.
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.von 
Wedel@ej-schweinfurt.
de

Dekanats-
jugendreferentin
Maria Aderhold
Mail: Maria.aderhold@
ej-schweinfurt.de

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedenstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Maria Aderhold
Tel.: 09721/1700-11
Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Rückblick: „bunt, biographisch, vielfältig“ 

Dankbar bli-
cken wir auf den 
Herbstkonvent 
Mitte Oktober 
zurück. Um die 
20 Jugendli-
che und junge 
Erwachsene aus 
unterschiedli-
chen Kirchen-
gemeinden 
und Verbänden 
widmeten sich 
ein Wochenende 
lang auf krea-
tive, dialogische 
und inspirierende Weise dem Thema Biographiearbeit. Beim 
Geschäftsordnungsteil am Samstagabend wurden alle Plätze 
des Leitenden Kreises und der Delegierten für die Kirchen-
kreiskonferenz wiederbesetzt und Anträge abgestimmt. Das 
Fazit einer Teilnehmerin: „Das war einfach wieder richtig 
schön!“ Warum das Gruppenfoto so bunt geworden ist?! 
– Das ist auf unserer Homepage, der Dekanats-Homepage 
oder auch in unserem Newsletter nachzulesen.

Save the Date‘s

- Candle Light Dinner (Ehrenamtsdanke-Abend) in der 
 Gustav-Adolf-Kirche am Samstag, den 15. Januar 2022
- Jugendleiter:innen-Schulung (Grundkurs) in Kooperation 
 mit dem CVJM in Reichmannshausen von 08. - 12. April  
 2022 
- Jugendfreizeit nach Dänemark in Kooperation mit der 
 Auferstehungskirche Schweinfurt vom 16. – 26. August 
 2022 

Weitere Infos sind auf unserer Homepage, Facebook und 
Instagram zu finden. Alle Veranstaltungen finden unter den 
aktuellen Hygienebestimmungen statt. 

Schon gewusst? 

- Die Evangelische Jugend hat einen Newsletter mit Berich-
ten, (Veranstaltungs-)Hinweisen, Good-Practice-Ideen und 
vielem mehr. Er wird alle 8-10 Wochen versendet. Anmel-
dung für alle Interessierte über unsere Homepage.
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Jugendsekretärin
Jenny Kreiselmeyer

Tel. 09721/24070-2
jenny.kreiselmeyer@
cvjm-schweinfurt.de

Büroleitung
Dorothea Rettner

Tel. 09721/24070-1
dorothea.rettner@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Schweinfurt

Herzliche Einladung zu

Silvester-Freizeit in Haag
vom 29. Dezember 2021 bis 1. Januar 22
Gemeinschaft: Zusammen wollen wir mit Gleichaltrigen den 
Jahreswechsel verbringen – 
Action: Geländespiele, Sport u.v.m. erlebe mit uns die win-
terliche Natur 
Glaube: die Möglichkeit mit Freunden über deinen Glauben 
zu reden, starte mit Jesus in dein Jahr 2022 

Alles auf einen Blick:
Wer: Jugendliche ab 13 Jahren       
Wann: 29.12.2021 - 01.01.2022
Wo: CVJM Freizeithaus Haag 
Anmeldung: bitte bis 19.12.2021
Leitung: Jenny Kreiselmeyer & Team
Leistung: Fahrt, Verpflegung, Programm, Leitung, 
 Unterkunft, Versicherung
Mitbringen: Bettwäsche, Hausschuhe, Bibel, Taschengeld, 
 Schreibzeug, (alte) Klamotten für draußen
 
Freizeiten 2022 
„Jugendfreizeit“ vom 01.08.-13.08.2022
für 13-15jährige und 16-20jährige nach Schweden
 
Jungscharlager für 8-12 jährige vom 30.08.-06.09.2022 
nach Lindersberg in der Fränkischen Schweiz

Anmeldung: bitte unter www.cvjm-schweinfurt.de 
hier gibt es auch aktuelle Regelung in Bezug auf Corona
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Konzerte
Kirchenmusik St. Johannis

Samstag, 11.12.2021, um 18 Uhr

Johann Sebastian Bach
WEIHNACHTSORATORIUM I-III

Johanna Wagner – Sopran
Carolin Cervino – Alt
Gustavo Martin-Sanchez – Tenor
Johannes Weinhuber -Bass

Kantorei St. Johannis
Kinder- und Jugendkantorei St. Johannis

Kammerorchester Pfaffenhofen

Leitung: KMD Andrea Balzer

Karten zu 15,--Euro (12,-- Euro für  Schüler und  
Studenten) auf allen Plätzen -  nur an der Abendkasse ab 
17 Uhr. 

Freitag, 31.12.2021, um 21 
Uhr

FESTLICHES 
SILVESTERKONZERT
Festlich – fetzig – kreativ

Mit dem Würzburger 
Posaunenquartett
Michaela Weißenberger - 
Michael Munzert
Bernd Eckert – Peter Oswald

Eintritt frei – Spenden 
erbeten 

Bei allen Veranstaltungen 
gelten die 3G-Regeln! 

Bitte beachten Sie auch 
die aktuellen Corona-
Verordnungen und Hinweise 
in der Presse. 
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Gottesdienste
Seniorenheime

St. Stephanus-
Kapelle  
(8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

AM = Abendmahl

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr, wenn nicht 
anders angegeben.

Samstag, 04. Dezember
Gottesdienst

Prädikantin Roth

Samstag, 11. Dezember
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 18. Dezember
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Sonnstag, 26. Dez., 10 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
Pfarrerin Rosa mit Team

Freistag, 31. Dez., 18 Uhr
Gottesdienst

Pfarrerin Rosa

Samstag, 08. Januar
Gottesdienst

Prädikant Gäb

Samstag, 15. Januar
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 22. Januar 
Gottesdienst
Pfarrerin Rosa

Samstag, 29. Januar 
Gottesdienst
Prädikant Gäb

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils 19:00 Uhr
Friedensgebet

  Arche Dittelbrunn
Samstag 01.01., 17.00 Uhr
NeujahrsGD

(Vikarin Badstieber)

  Kreuzkirche
Vom 1. Advent bis einschl. 
Gründonnerstag finden die 
Gottesdienste im Gemeinde-
haus „Fisch“ statt.
AUSNAHME: 
An Heilig Abend sind 
die Gottesdienste in der 
Kirche!

Gut Deutschhof
Sa. 01.01., 18 Uhr
Andacht zur Jahreslosung

(Präd. Gäb)

Die Gottesdienste finden 
momentan angepasst an die 
Möglichkeiten der Corona-
Pandemie in enger Abspra-
che mit den Heimleitungen 
statt, Termine werden jeweils 
heimintern bekanntgegeben:

• Wilhelm-Löhe-Haus
• Pflegezentrum Maininsel
• Friederike Schäfer Heim
• Marienstift
• Haus Maria Frieden
• Haus an den Mönchskutten
• St. Elisabeth BRK 
   Seniorenheim
• Domicil - Theresienstraße
• Augustinum
• Pflegezentrum am 
   Wasserturm

Bitte entnehmen sie der 
Tagespresse, wann wieder 
(Gottesdienst-) Besuche im 
Krankenhaus möglich sind.

St.Lukas/GDH
Gottesdienst digital
24.12., 17 Uhr
Infos auf der Homepage
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche/
Gemeindehaus Fisch 

Oberndorf

So
05.
Dez.

2. Advent

09:30 GD
(Pfr. Weich)
10:45 Zappelphi-
lipp u. Himmels-
forscher
(Zappelphilippteam)

09:30 FamilienGD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

So
12.
Dez.

3. Advent

09:30 GD/AM
(Vikarin Badstieber)

10:00 Kirch-
weihGD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Pfr. B. Vocke)

So
19.
Dez.

4. Advent

18:00 GOoDtime
(Vikarin Badstieber 
u. Team)

10:00 GD im 
Archegarten 
anschließend Bei-
sammensein ...
(Pfrin. Molinari)

09:00 GD
(Diakon Holzheid)

10:30 GD/AM
(Diakon Holzheid)

10:00 GD
(Präd. A. Kritzner)

Fr
24.
Dez.

Heilig Abend

15:00 Ökum. 
FamilienGD*
16:00 Ökum. 
FamilienGD*
17:00 Ökum. 
JugendGD*
18:00 Ökum. 
FestGD*
(Pfr. Weich)
*) an der Garten-
stadtschule 
*)Bitte um Anmeldung

14:30 FamilienGD 
im Archegarten 
in Stationen - in 
Kleingruppen 
(Pfrin. Molinari, 
Vikarin Badstieber, 
Team)

17:00 Christ-
vesper mit 
Friedenslicht
(Pfr. Rambo)

17:00 Christ-
vesper
(Pfr. Dr. Oechslen)

17:00 Christ-
vesper mit 
Krippensspiel
Evtl. Änderung von 
Zeit und Ort bitte 
der Tagespresse und 
dem Aushang ent-
nehmen
(Pfrin. K. Vocke)
22:30 Christmette
mit Gesangsdar-
bietung
(Pfr. B. Vocke)

Sa
25.
Dez.

1. Weihnachtstag

10:00 FestGD/AM
(Pfr. Weich)

09:00 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:30 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:00 GD/AM
(Pfrin. K. Vocke)

So
26.
Dez.

2. Weihnachtstag

10:00 GD Verab-
schiedung von 
Pfrin. Molinari
(Pfrin. Molinari)

10:00 GD
(N.N.)

AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 19*GD = Gottesdienst

*

*

*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

2. Advent So
05.
Dez.

09:00 GD
(Präd. Pache)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream KiGo
(Dina Ketzer)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)
17:30 
MehrWegGD
(Pfr. Kuschel)

Sa., 04.12.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

3. Advent So
12.
Dez.

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD 
(Pfrin. Renger)

Sa., 11.12.
17:00 GD
(Pfrin. Renger)

4. Advent So
19.
Dez.

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Pfr. Deininger)
19:00 Lobpreis 
GD/AM Livestream
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Sa., 18.12.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Heilig Abend Fr
24.
Dez.

16:00 Open-Air-
Weihnacht mit 
Familien
(Präd. Michalik +Team)
17:30 Open-Air-
Christvesper
(Pfr. Deininger)
22:30 Christmette 
in der Kirche
(Präd Rottmann)

14:30 GD
St. Lukas Kirchhof
(Pfrin. Ullmann)

16:00 GD
Gut Deutschhof
Unter der Linde
(Pfr. Mulugeta)

15:00 FamilienGD
(Pfrin. Bruckmann)
17:00 Christ-
vesper
(Dekan Bruckmann)
23:00 Christmette
(Pfrin. Renger)

17:00 Christ-
vesper
(Pfrin. Renger)

1. Weihnachtstag Sa
25.
Dez.

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD/AM 
(Pfrin. Renger)

2. Weihnachtstag So
26.
Dez.

10:00 GD
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
Leopoldina Kran-
kenhaus
(Pfrin. Rosa)

10:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

*
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Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

2. Advent So
05.
Dez.

09:00 GD
(Präd. Pache)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream KiGo
(Dina Ketzer)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)
17:30 
MehrWegGD
(Pfr. Kuschel)

Sa., 04.12.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

3. Advent So
12.
Dez.

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD 
(Pfrin. Renger)

Sa., 11.12.
17:00 GD
(Pfrin. Renger)

4. Advent So
19.
Dez.

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Pfr. Deininger)
19:00 Lobpreis 
GD/AM Livestream
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Sa., 18.12.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Heilig Abend Fr
24.
Dez.

16:00 Open-Air-
Weihnacht mit 
Familien
(Präd. Michalik +Team)
17:30 Open-Air-
Christvesper
(Pfr. Deininger)
22:30 Christmette 
in der Kirche
(Präd Rottmann)

14:30 GD
St. Lukas Kirchhof
(Pfrin. Ullmann)

16:00 GD
Gut Deutschhof
Unter der Linde
(Pfr. Mulugeta)

15:00 FamilienGD
(Pfrin. Bruckmann)
17:00 Christ-
vesper
(Dekan Bruckmann)
23:00 Christmette
(Pfrin. Renger)

17:00 Christ-
vesper
(Pfrin. Renger)

1. Weihnachtstag Sa
25.
Dez.

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD/AM 
(Pfrin. Renger)

2. Weihnachtstag So
26.
Dez.

10:00 GD
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
Leopoldina Kran-
kenhaus
(Pfrin. Rosa)

10:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

*



Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche/
Gemeindehaus Fisch 

Oberndorf

Fr
31.
Dez.

Altjahresabend

17:00 Ökum. 
SilvesterGD in 
St. Anton
(Ök. Team)

17:00 Jahresab-
schlussGD
(Pfr. Rambo)

18:00 GD/AM 
zum Altjahres-
abend mit Beich-
te
(Pfrin. K. Vocke)

So
02.
Jan.

2. Sonntag nach Christfest

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

09:30 GD/AM 
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Pfr. B. Vocke)

Do
06.
Jan.

Epiphanias

10:00 GD
(Vikarin Badstieber)

So
09.
Jan.

1. Sonntag nach Epiphanias

11:00 Zappelphi-
lipp u. Himmels-
forscher
(Zappelphilippteam)

10:00 GD/AM
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Präd. A. Kritzner)

So
16.
Jan.

2. Sonntag nach Epiphanias

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

09:00 GD
(Präd. Pache)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

So
23.
Jan.

3. Sonntag nach Epiphanias

18:00 GOoDtime
(Vikarin Badstieber 
u. Team)

10:00 GD
(Vikarin Badstieber)

09:00 GD
(Diakon Holzheid)

10:30 GD
(Diakon Holzheid)

10:00 GD
(Pfr. B. Vocke)

So
30.
Jan.

letzter Sonntag nach Epiphanias

10:00 GD
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

22 AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 19*GD = Gottesdienst

*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

Altjahresabend Fr
31.
Dez.

17:00 Jahres-
schlussGD/AM 
Livestream
(Pfr. Deininger, Präd 
Rottmann)

16:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

17:00 Jahres-
schlussGD/AM
(Dekan Bruckmann)

2. Sonntag nach Christfest So
02.
Jan.

09:00 GD
(Lekt. Niemeyer)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Vikarin Badstieber)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Sa., 01.01.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Epiphanias Do
06.
Jan.

10:00 GD
(Präd. Pache)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:00 GD/AM
(Pfrin. Renger)

1. Sonntag nach Epiphanias So
09.
Jan.

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

2. Sonntag nach Epiphanias So
16.
Jan.

10:00 GD 
Livestream Kigo
(Pfr. Deininger)
19:00 LobpreisGD 
Livestream
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Weich)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Sa., 15.01.
17:00 GD
(Pfrin. Renger)

3. Sonntag nach Epiphanias So
23.
Jan.

10:00 GD/AM 
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)
gleichzeitig Kinder-
gottesdienst

Sa., 22.01.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

letzter Sonntag nach Epiphanias So
30.
Jan.

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD zur 
Eröffnung der 
Vesperkirche

Sa., 29.01.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

*

*

*

*
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche/
Gemeindehaus Fisch 

Oberndorf

Fr
31.
Dez.

Altjahresabend

17:00 Ökum. 
SilvesterGD in 
St. Anton
(Ök. Team)

17:00 Jahresab-
schlussGD
(Pfr. Rambo)

18:00 GD/AM 
zum Altjahres-
abend mit Beich-
te
(Pfrin. K. Vocke)

So
02.
Jan.

2. Sonntag nach Christfest

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

09:30 GD/AM 
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Pfr. B. Vocke)

Do
06.
Jan.

Epiphanias

10:00 GD
(Vikarin Badstieber)

So
09.
Jan.

1. Sonntag nach Epiphanias

11:00 Zappelphi-
lipp u. Himmels-
forscher
(Zappelphilippteam)

10:00 GD/AM
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:30 GD/AM
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Präd. A. Kritzner)

So
16.
Jan.

2. Sonntag nach Epiphanias

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

09:00 GD
(Präd. Pache)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

So
23.
Jan.

3. Sonntag nach Epiphanias

18:00 GOoDtime
(Vikarin Badstieber 
u. Team)

10:00 GD
(Vikarin Badstieber)

09:00 GD
(Diakon Holzheid)

10:30 GD
(Diakon Holzheid)

10:00 GD
(Pfr. B. Vocke)

So
30.
Jan.

letzter Sonntag nach Epiphanias

10:00 GD
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Rambo)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

Altjahresabend Fr
31.
Dez.

17:00 Jahres-
schlussGD/AM 
Livestream
(Pfr. Deininger, Präd 
Rottmann)

16:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

17:00 Jahres-
schlussGD/AM
(Dekan Bruckmann)

2. Sonntag nach Christfest So
02.
Jan.

09:00 GD
(Lekt. Niemeyer)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Vikarin Badstieber)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Sa., 01.01.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Epiphanias Do
06.
Jan.

10:00 GD
(Präd. Pache)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:00 GD/AM
(Pfrin. Renger)

1. Sonntag nach Epiphanias So
09.
Jan.

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

2. Sonntag nach Epiphanias So
16.
Jan.

10:00 GD 
Livestream Kigo
(Pfr. Deininger)
19:00 LobpreisGD 
Livestream
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Weich)

10:30 GD
(Pfrin. Bruckmann)

Sa., 15.01.
17:00 GD
(Pfrin. Renger)

3. Sonntag nach Epiphanias So
23.
Jan.

10:00 GD/AM 
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)
gleichzeitig Kinder-
gottesdienst

Sa., 22.01.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

letzter Sonntag nach Epiphanias So
30.
Jan.

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD zur 
Eröffnung der 
Vesperkirche

Sa., 29.01.
17:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

*



24

Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: pfarramt.christuskirche.sw@elkb.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.sw@elkb.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
elkb.de 
Tel.: 09721/469040

Pfarrerin 
Donate Molinari
donate.molinari@elkb.de 
Tel.: 09721/4739910

Christoph Liebau
Prädikant

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598

Vikarin Elise Badstieber
elise.badstieber@elkb.de
Tel. 09721 / 948787

Harry Walter
Schriftführung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Präsidium des
Kirchenvorstandes
Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Diakon Johannes Hofmann
johannes.hofmann@elkb.de
Tel. 09721/4765348   

Abschied nach sieben „heiligen“ Jahren

Als ich Erntedankfest 2014 in der Arche eingeführt wurde, 
hoffte ich schon, dass ich meine letzten sieben „heiligen“ 
Jahre im Pfarrdienst an der Christuskirche Schweinfurt und 
der Arche Dittelbrunn verbringen würde. (Sieben ist in der 
Bibel eine besondere Zahl.) - Gott sei Dank hat es geklappt, 
und ich bin gesund geblieben!
Schnell sind diese Jahre vergangen und viel ist passiert….- 
Danke für alle Gemeinschaft, für gute Zusammenarbeit und 
Gespräche. In vielen Häusern wurde ich bei Geburtstags-
besuchen und Kasualgesprächen freundlich aufgenommen. 
Auch dafür herzlichen Dank!
Einige von Ihnen durfte ich im Krankenhaus begleiten. Das 
war mir ein besonderes Anliegen, so wie die Seelsorge über-
haupt.
Mein 60. Geburtstag in der Arche mit allen Überraschungen 
bleibt mir unvergesslich! Reich wurde ich beschenkt!!
Wichtig waren mir die Meditationstage, meditative Spa-
ziergänge und Vergebungsseminare. Auch bei diesen Ver-
anstaltungen bin ich beschenkt worden durch wertvolle 
Begegnungen.
Die Konfirmanden haben mich herausgefordert, sowie auch 
die Kinder in der Kita Christuskirche. Gern habe ich bibli-
sche Geschichten erzählt, GoKids und Familiengottesdienste 
gestaltet.
Sehr dankbar bin ich für alles ehrenamtliche Engagement 
und Mitdenken von Haupt- und Ehrenamtlichen. Ich hatte 
immer Unterstützung, vor allem auch bei allen Gottesdien-
sten und Taufen im Archegarten!
Wir haben die Coronazeit miteinander erlebt (und erleben 
sie immer noch) und müssen Veränderungen in der Kirche 
bewältigen.
Es sind Freundschaften entstanden und gute Kontakte. – So 
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppe
(soweit Corona das zulässt)
Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Regina Hujdur, 
Tel. 01765/83583872
Ort: Arche Dittelbrunn

Bücherei 
wegen der Pandemie zur Zeit 
nicht öffentlich, sondern nur 
schulintern nach den Regeln 
der Schule geöffnet
Verantw.: B.Hellmann, E.Langer

Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor
(soweit Corona das zulässt)
Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantw.: Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Christuskirche

Kirchenvorstands-
sitzung

Do.,16.12.2021, 19:30 Uhr
Mo.,17.01.2022, 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche,
eventuell Zoom

Trauercafé
(Soweit Corona das zulässt, 
entsprechend der dann 
geltenden Bestimmungen, 
3G-Nachweis für alle 
verpfichtend)
Sa, 11.12.2021, 15-17 Uhr
Sa. 08.01.2022, 15-17 Uhr

Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alle Termine stehen unter 
dem Vorbehalt, dass die aktu-
elle Situation sie erlauben.

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/472469
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita.christuskirche.sw@elkb.de

habe ich mich entschlossen, in Dittelbrunn wohnen zu 
bleiben.
Nach meiner Verabschiedung möchte ich mich erst einmal 
neu orientieren und beginne eine Ausbildung zur geistli-
chen Begleiterin.
Ich freue mich darauf, keinen Termindruck mehr zu haben 
und mehr Zeit für meine Kinder, Enkel und Freunde/innen, 
die von Hamburg bis München verstreut leben.

Bleiben Sie behütet!
Donate Molinari

Wir verabschieden uns von unserer Pfarrerin

Nach vielen Jahren Dienst in der Kirche, sieben davon in 
unserer Gemeinde, wird Pfarrerin Donate Molinari mit 
Ende des Jahres in den Ruhestand gehen - nicht bevor sie 
Advent und Weihnachten mit uns gefeiert hat.

Wir wollen uns gebührend von ihr verabschieden:

Am 19. Dezember feiern wir miteinander Advent im Arche-
Garten mit Gottesdienst um 10:00 Uhr und anschlie-
ßendem Beisammensein. Dabei wollen wir auch warme 
Getränke und kleine Speisen anbieten. Bitte ziehen Sie 
sich, zieht euch warm an und bringt - wie immer im 
Arche-Garten - einen Schirm mit.

Am zweiten Weihnachtsfeiertag, 26.12. feiern wir Gottes-
dienst in der Christuskirche. Dabei wird Pfarrerin Molinari 
durch Dekan Bruckmann von ihren Dienstpflichten ent-
bunden.

Herzliche Einladung!

Gleichzeitig freuen wir uns, dass Pfarrerin Molinari auch 
weiterhin bei uns in der Gemeinde wohnen bleiben wird.
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
Kurs für Konfirmation 2022

jeweils Sa/So:
17.-18.12.2021,
21.-22.01.2022,
04.-05.02.2022

Aktuelle Infos in www.
christuskirche-schweinfurt.de/
konfirmation

Taufen

GoKids zu Erntedank im 
Archegarten

Zum Thema „Erntedank“ wurde 
am 10.10. im Archegarten 
wieder ein GoKids mit Eltern, 
bzw. Großeltern gefeiert. Bei 
herrlichem Sonnenschein 
bastelten die Kinder „Äpfel“ als 
Symbol für eine Frucht, die uns 
geschenkt wurde.

Gottesdienste ab Januar - 
Kirchenkaffee

Mit den neuen 
Infektionsschutzkonzepten können wir auch die Arche 
wieder stärker ins kirchliche Leben einbinden und wollen 
deswegen ab Januar auch dort wieder regelmäßig 
Gottesdienst feiern.

Deswegen planen wir ab Januar alternierend in Arche und 
Christuskirche Gottesdienste. Alle sollen dann um 10:00 
stattfinden.

Wir haben dann sonntäglich nur einen Gottesdienst, 
aber dafür wollen wir uns im jeweils anschließenden 
Kirchenkaffee zum Gedankenaustausch und Miteinander 
treffen. Herzliche Einladung!

Taufen im Archegarten

Viele Taufen fanden in diesem 
Sommer im Archegarten statt. 
Fleißige Helfer trugen Stühle, 
Taufstein und den Altartisch in 
den Garten und stellten alles mit 
Abstand auf.
Das Wetter war meistens 
bestens!
Die Familien genossen die 
Atmosphäre in der freien Natur.- 
Außerdem durfte die letzten 
Male ohne Maske gesungen 
werden!

Trauungen
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Seniorenkreis
(soweit Corona das zulässt)

Di, 07.12.2021, 14-16 Uhr
Weihnachten steht vor der 
Tür: Geschichten - Brauchtum 

- Musik - Lieder
Di, 11.01.2022, 14-16 Uhr
Gedanken zur Jahreslosung 
2022

Verantwortl.: I. Herrmann,
P. Knappke, E. Graf
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Frauenfrühstück
(soweit Corona das zulässt) 

Mi, 08.12.2021, 09-11 Uhr
Wer liest denn heute noch 
Bücher? 
Referent: Christoph Liebau
Mi, 19.01.2022, 09-11 Uhr
Vorsorge für Unfall,Krankheit 
und Alter durch Vorsorge-
vollmacht, Betreuungs-, 
Patientenverfügung.
Referent: Susanne Ritzmann
 Verantwortl.: B. Hellmann+Team
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Gespräch am Morgen
Do., 16.12.2021, 09:30 Uhr
Vater unser ..., führe uns 
nicht in Versuchung.

Do., 20.01.2022, 09:30 Uhr
Von den Katakomben zum 
Friedwald - Bestattungskultur 
im Wandel.
Verantw.: Karl-Heinz Körblein
Ort: per Zoom (bitte anmelden)
(eventuell auch präsentisch 
gemäß dann geltender Corona-
Bestimmungen).
Anmeldung bitte zwei Tage im 
Voraus bei EBW Schweinfurt: 
Tel.09721-170071, Email info@
ebw-schweinfurt.deAktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 

www.christuskirche-schweinfurt.de

Weihnachten ist auch 2021 wieder anders

Wir feiern an Weihnachten die Geburt von Jesus  - auch 
dieses Jahr wieder. Die Kälte bei der Wirtshaussuche in 
Bethlehem werden wir heuer wohl auch selbst erleben, 
denn unsere Heilig-Abend-Gottesdienste finden mitten 
im Winter (natürlich veranlasst durch die Pandemie) im 
Freien statt: 
im Arche-Garten (ab 14:30 Uhr, Beginn alle 10 Minuten) 
und als ökumenische Gottesdienste 15, 16, 17, 18 Uhr auf 
dem Schulhof der Gartenstadt-Schule.

Den Festgottesdienst zum Christfest am 25.12.2021 feiern 
wir um 10 Uhr mit Abendmahl in der Christuskirche.

Am zweiten Feiertag feiern wir zudem zusammen mit 
Pfarrerin Molinari ihre Verabschiedung in den Ruhestand: 
um 10 Uhr in der Christuskirche.
Der Silvestergottesdienst findet ökumenisch in St. Anton 
statt. Und im neuen Jahr treffen wir uns um 17 Uhr in der 
Arche Dittelbrunn.

Die geplanten Termine finden Sie im Übersichtsplan 
in diesem Heft, es gelten natürlich die dann aktuellen 
Corona-Regeln. Bitte achten Sie auch auf Schaukasten 
und www.christuskirche-schweinfurt.de, Zeitung und 
Dekanatshomepage schweinfurt-evangelisch.de für aktu-
elle Informationen. Herzliche Einladung!

Herzlichen Dank Ihnen allen!

Kinderbetreuung, Familienarbeit, unser Gemeindebrief
EviS, Angebote für Jugendliche, Seniorenarbeit, Bildungs-
veranstaltungen, Gemeindefeste, Gottesdienste in tradi-
tionellen und neuen Formen, gemeinsame Stunden, Zeit 
füreinander und andere, frohe und tröstende Botschaften 
erzählen, Anteilnahme - und vieles mehr - und zuletzt 
auch noch verstärkt über Telefon und Internet-Medien: 
Das gehört zu unserer Kirchengemeinde. Und es wird 
natürlich erst möglich, weil sich so viele in besonderer 
Weise aufgemacht haben, um mitzugestalten und
mitzuarbeiten. Herzlichen Dank dafür!

Zur Zustellung von EviS

Wir suchen ab Februar 2022 Evis-Austräger für die Haardt 
und Hambach. Wenn Sie sich das vorstellen könnten, bitte 
melden Sie sich im Pfarramt (09721/41101) - wir wären 
sehr dankbar.
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West 
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860, Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Marina Thilenius
Sekretärin
Mo, Do 9:00-11:00 Uhr  
Mi 15:00-17:00 Uhr

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Pfr. Euclêsio Rambo
Tel. 09721-299517
euclsio.rambo@elkb.de

Dreieinigkeitskirche

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Gute Reise!

wünschen die Gemeinden 
Gustav-Adolf und Dreiei-
nigkeit ihren diesjährigen 
Konfirmand*innen.
       
Unter dem Motto „Auf Reise 
sein“ stand nämlich heuer der 
Konfirmationsgottesdienst am 
24. Oktober. Der Mittelpunkt 
zunächst:
Ein Reisekoffer mit Inhalt. Die 
Gottesdienstteilnehmer*innen 
durften raten, was so ein 
Koffer wohl alles enthält. 
Natürlich wurden die übli-
chen Utensilien genannt. Dann die Lösung des Rätsels: Eine 
Flasche Wasser und eine Taufkerze, Symbole für die Bestä-
tigung ihrer Taufe durch die Konfirmation, und als treue 
Wegbegleiterin, Ratgeberin und Trösterin eine Bibel. Das 
Wasser wohl auch als Symbol für ein immer knapper wer-
dendes wichtiges Gut auf unserer Lebensreise.
 
Gut zu dem Motto Reise passten die ausgewählten Konfir-
mationssprüche, die alles enthalten, was die Konfis für ihren 
weiteren Lebensweg, sozusagen als Reiseproviant, brauchen:

Timo - Die Hand unseres Gottes ist zum Besten über allen, 
die ihn suchen. Esra 8, 22

Georg - Herr, tu mir kund den Weg, den ich gehen soll.
Psalm 143, 8

Anton - Er erquicket meine Seele. Er führet mich auf rech-



29

Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:30 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Frauenkreis
05.12.2021, 15 Uhr
Advent
05.01.2022, 15 Uhr
Auslegung der Jahreslosung

Ort: Gemeinderäume
Verantw.: Lydia Baumgartner

Friedensgebet
Mittwochs, 19:00 Uhr
Verantw.: 
Ort: Gemeindehaus Dreieinig-
keits-kirche

„Mit Jesus unterwegs“
Nähere Info´s siehe Citykirche

Verantw.: Pfr. Kuschel
Ort: Gemeindehaus Dreieinig-
keits-Kirche

Termine
ter Straße um seines Namens willen. Psalm 23, 3
 
Maximilian - Der Herr ist meine Stärke und mein 
Schild; auf ihn hofft mein Herz und mir ist geholfen.                       
Psalm 28 7

Leon - Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz, und gib mir 
einen neuen, beständigen Geist. Psalm 51, 12

Laura - Und siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wo 
du hinziehst. 1. Mose 28, 15

Sehr stimmig war auch die Liederauswahl:
„Du bist der Weg, die Wahrheit und das Leben“
„Ich möcht, dass einer mit mir geht“
„Möge die Straße uns zusammenführen“

Wie immer bei besonderen Anlässen sorgte Frau Skrzybski 
mit ihrem kleinen Chor für einen stimmungsvollen Rahmen, 
dafür herzlichen Dank.
(Übrigens, der Chor sucht immer noch neue Mitglieder).

Bis es zu diesem feierlichen Gottesdienst kam, mussten 
jedoch wieder einige Corona-Hürden überwunden werden. 
Dies gelang Pfr. Rambo in der Vorbereitungszeit zusammen 
mit Frau Katharina von Wedel und dem Konfiteamer Chri-
stian Kiel aber ausgezeichnet. Ohne die beiden wäre der 
Gottesdienst wohl kaum so gut gelungen. Frau von Wedel 
wies in ihrer Ansprache die Konfis auf ihre neuen Rechte 
hin (Patenschaft übernehmen, Wahlalter für den KV ab 14 
Jahre), bat Gott darum das gute Werk, das er in ihnen ange-
fangen hat zu vollenden, und empfahl sie ihren Gemeinden, 
denn „Diese jungen Menschen brauchen andere Christen, 
die ihre Erfahrungen mit dem Glauben weitergeben und 
ihnen helfen, im Leben als Christen zu bestehen. Deshalb 
bitte ich euch: Steht ihnen bei. Lasst sie nicht allein. Betet 
für sie. Tragt dazu bei, dass sie in der Gemeinde Jesu Christi 
bleiben und glauben können. Dazu gebe euch Gott seinen 
Heiligen Geist“.   Dem ist wohl nichts hinzuzufügen – außer 
einen Dank an alle, die zum Gelingen des Gottesdienstes 
beigetragen haben, u. a. auch an die
Gebärdendolmetscherin, die den Gehörlosen unter den 
Gottesdienstbesucher*innen den Inhalt des Gottesdienstes 
vermittelte.

Wolfgang Schwarz
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen
Dreieinigkeitskirche

Gustav-Adolf-Kirche

Taufen
Gustav-Adolf-Kirche

Was braucht man um Weihnachten, das Christfest, 
zu feiern?
   
Es war Nachmittag des 24. Dezember 2008. Meine Frau 
und ich waren vor der Kirche. Plötzlich stand vor dem Tor 
ein Ehepaar mit einem kleinen Baby. Das Ehepaar war sehr 
einfach gekleidet. Die drei sahen müde und unterernährt 
aus. Ich wollte für meine Frau sagen: „da stehen wieder 
Bettler“, aber die Worte kamen nicht raus, ich war erstaunt.
 
Die Frau sagte etwas mit 
einer schwachen Stimme; 
aber ich habe es nicht richtig 
verstanden. Sie sprach von 
einer Kerze. Da sagte der 
Mann: „Wir bitten um eine 
Kerze, aber eine gebrauchte 
Kerze, die schon in 
Gottesdiensten gebrannt hat.“ 
Das habe ich noch weniger 
verstanden. Dieses Ehepaar 
will eine angebrannte Kerze!
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Da erklärte die Frau: „Wir wollen heute das Christfest nicht 
ohne das Licht Gottes feiern.“ Die Frau erzählte auch, was 
mit ihnen geschehen ist in den letzten Wochen: Beide 
waren angestellt in einer Molkerei, in einem kleinen Dorf, 
die Molkerei konnte aber leider nicht mehr bestehen. So 
sind sie in die Stadt gekommen, um eine neue Arbeitsstelle 
zu suchen.
 
Als meine Frau und ich diese Geschichte gehört haben, war 
es für uns wie eine Aktualisierung der Heiligen Familie. In 
der Stadt hat das Ehepaar nur eine Garage als Wohnung 
gefunden. Josef hatte auch für Maria und für sich selber 
nur eine Krippe in Bethlehem gefunden. Josef und Maria 
waren aus Galiläa, das Ehepaar stammte von afrikanischen 
Sklaven ab, und das Kind war ein Mädchen.

Als die Frau diese Geschichte erzählte, fragte meine Frau 
ob sie noch etwas brauchen. „Nein“ sagte die Frau, „weil 
die Einwohner der Stadt so barmherzig sind, haben wir viel 
mehr bekommen als wir brauchen, auch an Lebensmitteln 
und Weihnachtsgeschenken. Und, in wenigen Tagen hoffen 
wir, dass wir eine andere Stelle in eine Molkerei bekommen. 
Wir brauchen nur noch die Kerze, weil ohne das Licht 
Gottes können wir das Christfest nicht feiern.“

Euclesio Rambo
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St. Lukas

Evangelische Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt.stlukas.sw@elkb.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Frauke Zillmann
Di  09:00-11:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Pfrin. Sigrid Ullmann
Tel. 09721-386164
Handy: 0151-67837943
sigrid.ullmann@elkb.de

Pfr. Mulugeta
97422 Schweinfurt
Handy: 0175-9292455
mulugeta-giragn.aga@
elkb.de

Ines Lamberty
Leitung Kindergarten 
St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Heidi Söllner
Leitung Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

Frauke Zillmann
Pfarramtssekretärin
Tel.09721-31656
frauke.zillmann@elkb.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/3 87 00 25
Fax 09721/3 87 00 26
mail: kita.st.lukas.sw@elkb.de

Erntedankgottesdienst im 
Gut Deutschhof

Besonders schön war unser 
Altar beim Erntedankgottes-
dienst im Gut Deutschhof 
geschmückt. Die Lebensmittel 
gingen im Anschluss an die 
Tafel Schweinfurt e.V., deren 
Mitarbeiter sich sehr über die 
Spende gefreut haben.

Gemeinde und 
Gemeinschaft

Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, 
da bin ich mitten unter ihnen.                                                                                                              
Matthäus 18,20

Sie blieben aber beständig in der Lehre der Apostel und 
in der Gemeinschaft, im Brechen des Brotes und in den 
gemeinsamen Gebeten. Apostelgeschichte 2, 42
Eine Kirchengemeinde? Wer geht denn da schon hin? Was 
wird denn da schon los sein? Das ist doch nichts für mich, 
schon gar nichts für junge Leute. Ich gehe lieber in meinen 
Verein, wo ich meine Freunde habe.
So oder ähnlich mögen Sie vielleicht gedacht haben, 
als Sie die Begriffe wie „Bibelgesprächskreis, Jungschar, 
Kirchencafé, Kirchenchor, Meditationskreis  oder 
Seniorentreff“ gelesen oder gehört haben. Auch Sie sind 
willkommen! Eine Gemeinde ist für alle da: Zweifler - 
Gläubige, Arme – Reiche, Jugendliche – Alte, Arbeiter 

– Studenten. Gesunde – Kranke. Sie meinen, hier ist keine 
Grundlage vorhanden; alles in einem Topf? Die Basis ist das 

Ralf König
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes
Tel. 09721/6055949
Schreinermeister.
koenig@gmx.net
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Achten Sie bitte auf die aktuelle 
Corona-Schutzmaßnahme- 
Verordnung!

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof, Frau Hurth

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Bibelgesprächskreis 
für Erwachsene 
14.12.21, um 19.00 Uhr
11.01.22, um 19.00 Uhr
08.02.22, um 19.00 Uhr
08.03.22, um 19.00 Uhr

Gut Deutschhof, Gemeindesaal
(Achtung, während der Heizperiode 
nicht in St.Lukas!)

verantw.: Frau Gosdin 
(09721 / 933415)

Der nächste EVIS liegt ab 
dem 28.1.2022 mittags 
zum Austragen bereit.

Vielen Dank!

Wort. Von ihm her können wir zusammenleben. Wir wollen 
das weitergeben, was wir erfahren haben und dem Anderen 
helfen, wenn er in Schwierigkeiten ist.
Sie werden Mitmenschen treffen, die ebenfalls auf der 
Suche sind und können sich mit ihnen austauschen. Sie 
dürfen an einer Gemeinschaft teilhaben, die Ihnen und 
Ihrem Leben viel zu geben vermag. Gemeinsam den anrufen, 
nach dessen Lehre wir leben wollen. Das heißt, Verbindung 
mit dem halten, nach dem wir unser Leben ausrichten. 
Gemeinsam das Abendmahl empfangen, zu dem er  uns 
eingeladen hat; bei dem wir seine Gäste sein dürfen.
Wir sitzen alle in einem Boot und haben einen 
gemeinsamen Auftrag. Jeder kann sich mit seinen Gaben 
und Fähigkeiten einbringen. Treffend wird es auch in dem 
Lied „Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt“ beschrieben. 
Wir werden mitgenommen auf die Reise. Wir wissen 
nicht, wohin diese geht? Aber wir vertrauen auf unseren 
Steuermann. Er wird den Kurs bestimmen. Wir wollen 
seinen Anweisungen folgen.

Rudolf Diener

Gemeinsame KV Sitzung mit der Christuskirche

Das Projekt „Kirche der Zukunft“ ist auch in unserer 
Gemeinde angekommen und wir wollen das aktiv gestalten.

Deshalb haben wir uns sehr darüber gefreut, dass der 
Kirchenvorstand der Christus Kirche auf uns zugegangen 
ist und uns eingeladen hat, ihn im Oktober zu besuchen. 
Daraufhin haben sich der Kirchenvorstand der Christus 
Kirche und der Kirchenvorstand von St. Lukas getroffen.

In einer großen Kirchenvorstandssitzung in den 
Gemeinderäumen der Christus Kirche stellten wir uns 
gegenseitig vor und überlegten, wie wir in der nächsten 
Zeit zusammenarbeiten können und unsere Kräfte bündeln 
können. Es herrschte eine sehr konstruktive und offene 
Arbeitsatmosphäre.

Das Ergebnis der Sitzung war, dass wir im Gottesdienst und 
in der Verwaltung zusammenarbeiten wollen und weitere 
gemeinsame Sitzungen haben werden.

Wir haben beschlossen, dass wir als erstes mit einem 
Kanzeltausch anfangen werden. D.h. die Prediger/innen der 
Christus-Kirche werden bei uns den Gottesdienst halten, 
während die Prediger/innen von St. Lukas den Gottesdienst 
in der Gemeinde Christus-Kirche halten werden.

Nun kann es losgehen! Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zusammenarbeit unserer Kirchengemeinden.
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Spendenkonto
Evangelisches Pfarramt St. Lukas
IBAN: DE21 7935 0101 0000 8185 00
BIC: BYLADEM1KSW

St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen

Taufen

Trauungen

Pflanzaktion rund ums Kreuz 

Unsere Pflanzkübel um das große Kreuz im Kirchhof waren 
seit längerem leer und trist. Damit die Pflanzkübel bis zur 
Konfirmation wieder schön bewachsen sind, wurden sie auf 
Initiative von Frau Cathrin Bier neu bepflanzt.

Die Firma Glöckle war so freundlich uns Erde, Kies und Sand 
zum Befüllen zu spenden und Familie Bier hat über das Jahr 
Pflanzen gezogen, die wir einsetzen konnten.

Ein herzliches Dankschön dafür!

Konfirmanden, deren Eltern, Pfarrer, Pfarrerin, Mitarbeiter 
und ehrenamtliche Helfer packten mit an.
3 Kubikmeter Erde, Kies und Sand wurden vom Parkplatz 
vor dem Gemeindezentrum wurden in die Pflanzkübel 
gebracht und die Kästen wurden anschließend hübsch 
bepflanzt und gegossen. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Frühjahr, wenn die gesetzten Pflanzen Blüten 
tragen!

Vielen Dank für diese schöne Idee und die tatkräftige 
gelungene Umsetzung!

HINWEIS!
Bei unseren Gottesdienstbe-
suchen wird die 3G-Regelung 
angewandt.

Bitte bringen Sie einen 
Nachweis mit, dass Sie getestet, 
geimpft oder genesen sind, 
sowie einen gültigen Ausweis.
Beachten Sie die aktuellen 
Hygiene-Schutzmaßnahmen.
Wir danken für Ihre Mithilfe 
und Ihr Verständnis!
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Kirchencafé
Sonntag, 19.12. im Gut Deutschhof
Sonntag, 30.01. im Gut Deutschhof

jeweils im Anschluss an den 
Gottesdienst

Verantwortung: Team Kirchencafé

Seniorentreff
einmal im Monat
donnerstags um 15:00 Uhr 

16.12. 2021
„Adventliches Brauchtum bei 
uns und anderswo“ 

20..01.2022
Die Jahreslosung- Impulse für 
unser Leben 2022 

Verantw.: Frau Hannig , 33197
Ort: Gut Deutschhof / Gemeindesaal 
davor Fingergymnastik
um 14.30 Uhr mit Frau Hannig

Konfi-Tage
Sa., 11.12., 15.00 Uhr
Sa., 15.01., 15.00 Uhr
Sa., 10.02., 15.00 Uhr
Sa., 26.02., 15.00 Uhr

Ort: St. Lukas
Verantw.: Pfarrer Mulugeta

Sa. 03.12., 19:00 Uhr
ZOOM-Elternabend

Verabschiedung von Frau Pfarrerin Susanne Rosa 
aus dem Kirchenvorstand St. Lukas

Im Juli 2021 wurde die Krankenhausseelsorgestelle laut Lan-
dessynodalbeschluss aus der Gemeinde ausgegliedert und 
dem Dekanat Schweinfurt zugewiesen.
Die Krankenhausseelsorge-Pfarrstelle, deren Verwaltung 
und die Finanzen der Seelsorge werden nun vom Dekanat 
Schweinfurt geregelt. Frau Pfarrerin Rosa ist daher nicht 
mehr Mitglied im KV St. Lukas, sondern ihre Stelle gehört 
jetzt zu den Leitungsgremien des Dekanat Schweinfurt für 
Seelsorge.
Während der KV-Sit-
zung am 21.10. wurde 
Frau Pfarrerin Susanne 
Rosa aus dem Kirchen-
vorstand mit einem 
herzlichen Dankeschön 
für ihr jahrelanges Mit-
wirken verabschiedet. 
Der Kirchenvorstand 
wünscht ihr im Dienst 
der Krankenhaus-
seelsorge im Dekanat 
Schweinfurt alles Gute 
und Gottes Segen.

Vielen Dank an den CVJM Schweinfurt

Durch die aktuelle Corona Situation dürfen unsere Eltern 
leider nicht in die Innenräume der KiTa Gut Deutschhof 
kommen. Für uns stellte sich dann natürlich die Frage: 

„Wie können wir es schaffen, dass unsere Eltern weiterhin, 
auch bei schlechtem Wetter, alle wichtigen Informationen, 
Wochenpläne, … sehen und lesen können.“ - Die Lösung 
kam von Eltern aus der Einrichtung. Sie boten uns an, der 
KiTa ein Zelt vom CVJM Schweinfurt, bei dem sie Mitglied 
sind, bis zu den Sommerferien 2021 auszuleihen.
Wir fanden die Idee toll und nahmen dieses 
großzügige Angebot natürlich gerne an. Wir 
hatten die Möglichkeit, unsere Infotafeln im 
Trockenen zu platzieren und unsere Eltern 
wurden immer auf den neuesten Stand 
gebracht. 
So kam es, dass wir fast ein ganzes Kindergar-
tenjahr lang ein Zelt vor unserer Eingangstüre 
hatten.
Vielen, vielen Dank dem CVJM für diese tolle 
Leihgabe.
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St. Johannis

St. Salvator

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Alexander Metzger
Tel. 09721/24727

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/533152-10 
Fax 09721/533152-19

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis.de

Sekretärin  
Tanja Leisentritt 
Mo-Fr 10:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-17:00 Uhr

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Tel. 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, 
Tel. 09721/33059

Dekan Oliver Bruckmann
Tel. 09721/533152-20
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Tel. 0175-5017261
andrea.balzer.sw@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 09721/533152-10 
(dienstlich)

Pfrin. Barbara Renger
Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de

Vesperkirche

Liebe Gäste der Vesperkirche, liebe Gast-
geberinnen und Gastgeber,
viele Menschen fragen uns, ob nächstes 
Jahr die Vesperkirche 2022 durchgeführt wird. 
Wir beschäftigen uns nun schon einige Zeit mit dieser 
Frage und machen uns intensiv Gedanken darüber. Wir 
wollen versuchen, auf Ende Januar bis Februar die Vesper-
kirche 2022 zu terminieren. Der genaue Zeitraum sowie ob 
zwei oder drei Wochen waren zur Drucklegung noch nicht 
100 % festgestanden. Es müssen Bestimmungen abgeklärt 
werden. Möglichkeiten, wie wir den Platz in der Kirche 
gestalten, und die Fragen, wie hoch die Besucherzahl sein 
kann, ob Essenskarten vorher bestellt und ein Zeitfenster 
festgelegt werden muss, beschäftigen uns im Vorberei-
tungsteam. Welche gesetzlichen Auflagen müssen erfüllt 
werden? Alles Fragen, die wir nur auf Sichtweite und kurz-
fristig beantworten können. Corona bestimmt im wesent-
liche unsere Vorgehensweise. Hier bitten wir auch um 
Ihr Verständnis. Wir werden, so bald wir Entscheidungen 
getroffen haben, Sie darüber informieren. Dazu bitten wir, 
auch die örtliche Presse zu verfolgen. 
Schon heute können wir sagen, die Einhaltung der 3G-Re-
geln wird für alle, ob Gast oder GastgeberIn, notwendig. 
Auch hier müssen wir die entsprechenden gesetzlichen 
Vorgaben einhalten und beachten. Wir wollen dies in der 
Verantwortung unseren GastgeberInnen und Gästen gegen-
über tun!
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Evangelischer  
Kindergarten
am Spitalseeplatz
Leitung: Carmen Ballnus
Tel. 09721/2072047

Kirche mit Kindern
Familiengottesdienst 
24.12., 15 Uhr St. Johannis
Kindergottesdienst 
23. Januar, 10:30 Uhr, MLH
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann

Termine für die 
Konfirmanden
Konfirmandentag am 
15. Januar um 10:00 Uhr

Ort: Martin-Luther-Haus
Verantw.: Pfarrerin Renger

Jugendausschuss
Nächste Sitzung: 
20.01.22., 18.00 Uhr
Ort: Jugendraum im 
Mesnerhaus****

Jugendgruppentreffs
Weihnachtsfeier
18. Dezember, 18.00 Uhr, MLH

Nähere Infos bei 
Pfarrerin Renger:
barbara.renger@elkb.de
und Vorsitz des Jugend-
ausschusses Victor Rech:
victor.rch@web.de

Gerne können Sie, wenn Sie als GastgeberIn tätig werden 
möchten, uns Ihre Adresse zukommen lassen, damit wir Sie 
anschreiben können. Auch über die Bereitschaft zu einer 
Kuchenspende freuen wir uns und merken diese gerne 
vor. Sie erreichen uns über das Pfarramt St. Johannis, Tel. 
09721/5331-5210 oder über die E-Mailadresse: 
vesperkirche-schweinfurt@elkb.de.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen!

Es wäre schön, wenn wir uns im Frühjahr 2022 im Rahmen 
der Vesperkirche sehen bzw. wiedersehen. Bleiben Sie bis 
dahin wohlbehütet!

Ihr Vorbereitungsteam der Vesperkirche 2022

Seniorenarbeit

Bildervortrag über 
„Kappadokien – Weltkulturerbe zwischen den Vulkanen 
Erciyes und Hasan“
Dienstag, 7. Dezember 2021, 15 Uhr, Martin-Luther-Haus 
mit Jürgen Schmid
Das Wort Kappadokien kommt vom persischen „Katpatu-
kya“ und bedeutet so viel wie: „Das Land der schönen Pfer-
de.“ Man befindet sich in einer bizarren Mondlandschaft 
mit Felsformationen wie natürliche Pyramiden, Kegeln und 
Obelisken!

Seniorentreff
Donnerstag, 20. Januar, 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus mit 
Dekan Oliver Bruckmann 
„Jesus Christus spricht: Wer zu mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen.“ Johannes 6, 37

Einladung zum Senioren-Gottesdienst in der 
St. Johannis-Kirche.
Donnerstag, 09. Dezember um 15:00 Uhr mit Feier des Hei-
ligen Abendmahles

Bitte beachten Sie die Veranstaltungshinweise in der Zei-
tung und Ihrer Kirchengemeinde. Corona bedingt können 
langfristige Planungen leider nicht durchgeführt werden. 
Sobald wir wieder die Möglichkeit haben, werden wir zu 
Präsenzveranstaltungen einladen.

Die Ausgabe Februar/März 
von „evis“ kann ab 27. 
Januar im Pfarramt 
St. Johannis abgeholt 
werden. 
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

St. Johannis

St. Salvator

Bestattungen

Taufen
St. Johannis

St. Salvator

Trauungen
St. Johannis

St. Salvator

Samstags um fünf (=17 Uhr)                                                                                         
In der Advents- und Weihnachtszeit vom 27. November 
bis 2. Februar ist die Gottesdienstzeit in der Salvatorkirche 
samstags um fünf, hat der Kirchenvorstand von St. Salvator 
beschlossen. Besonderer Schwerpunkt liegt auf Musik und 
Singen in der im Kerzenlicht erstrahlenden adventlichen 
und dann weihnachtlichen Kirche, meditative Texte und 
Gedanken laden ein zum Zuhören.   
Nur am 26. Dezember (2. Weihnachtsfeiertag) und am 6. 
Januar (Epiphanias) um 10 Uhr sind Vormittagsgottesdienste, 
beide Male mit Abendmahl. 

Am Wochenende 8./9. Januar ist in St. Salvator kein 
Gottesdienst.                     

Update aus der Jugendarbeit

- Mitte Oktober fand die Vollversammlung der evan-
gelischen Jugend im Dekanatsbezirk Schweinfurt mit 
Geschäftsordnungsteil statt. Drei von unseren vier Delegier-
ten sind nun neu in den sechsköpfigen ,,Leitenden Kreis“ 
gewählt worden - Elina Janikov (St.Salvator), Laura Gabriel 
(St.Salvator), Victor Rech (St.Johannis) – Viel Erfolg und 
Gottes reichen Segen wünschen wir bei dieser wichtigen 
und weisenden Aufgabe! Luca Häusler (St.Johannis) behielt 
seine Delegation in die Dekanatsjugendkammer bei, um 
weiter als ihr Vorsitzender zu fungieren.                                                                                     

- ,,Kirche muss um zu bestehen sich moderner und 
zukunftsorientierter denken“ - ein Zitat das unsere Arbeit 
im Jugendausschuss sehr gut beschreibt. Aus diesem Grund 
haben wir uns auch mit dem Thema geschlechtergerechte 
Sprache auseinandergesetzt. Und ja, liebe Leser:innen, wir 
als Jugendausschuss haben beschlossen interne und externe 
Dokumente geschlechtergerecht zu verfassen (ugs. zu gen-
dern). Da wir uns solidarisch zu jeglicher Geschlechtsiden-
tität und Sexualität bekennen, ist das für uns die logische 
Konsequenz diese auch in Schrift und Sprache zu berück-
sichtigen – denn Sprache verändert unser Denken! Dabei 
soll es aber nicht bleiben - wir möchten und wir werden 
weitere Wege gehen, um Kirche moderner, zukunftsorien-
tierter, offener und bunter zu gestalten.

Für den Jugendausschuss: Luca Häusler
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
Dienstags, 19:30 Uhr

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre):
Mittwochs, 16:15 Uhr 

Kinder- und Jugendkantorei 
(ab 5. Klasse):
Mittwochs, 17:00 Uhr

Junge Stimmen Schweinfurt
(Mädchen ab 9 Jahren)
Proben an Wochenenden
Vorsingen nach Vereinbarung 
möglich.

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr 
(nach Absprache)
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis

01.12.2021, 19:00 Uhr 
12.01.2022, 19:00 Uhr
Verantw.: Dekan Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus*

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator

02.12.2021, 18:30 Uhr 
19.01.2022, 18:30 Uhr
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus*

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1

**) Dekanatssaal
   Martin-Luther-Platz 18

***) Karl-Rohrbacher-Saal
   Frauengasse 6

****) Mesnerhaus, 
     Martin-Luther-Platz 6

Salvio

Salvio lädt ein

Salvio mag die Winterzeit
nicht so sehr. ..Sei denn, es schneit.

Wird`s dunkel, macht `s sich jeder gern
zu Haus gemütlich und schaut fern.

Salvio langweilt das gar sehr,
denn er sieht so Niemand mehr.
Auch Frau Amsel sieht er selten,

sie hat zur Zeit nicht viel zu melden.
Doch Salvio darf sich nicht beklagen,

denn grad` jetzt in dunklen Tagen
stellt man an seiner Kirche auf

den Christbaum mit viel Lichtern drauf.
Dazu spielt der Posaunenchor,
ein Hochgenuss in Salvios Ohr.

Was Neues hat er auch vernommen,
und hofft, dass viele Leute kommen.

An Samstagen, um 17.00 Uhr
ist Gottesdienst, und das nicht nur:

Er wird begleitet von Musik,
auch hat die Krippe man im Blick,

um sich auf Weihnachten zu freu`n,
Hoffnung und Zuversicht zu streu`n.

Salvios Kirch` lädt Alle ein
im Lichterglanz entspannt zu sein,

und sich in Ruhe zu besinnen,
was ein`n bewegt, so ganz tief drinnen.

Salvio verkündet Allen Friede,
lädt ein dazu mit einem Liede:

„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“…
Allen frohe Weihnachtszeit!

Ilse Heusinger

Alle Termine unter Vorbehalt!



Die Sache Jesu 

braucht Begeisterte.

Sein Geist sucht sie 

auch unter uns.

Er macht uns frei, 

damit wir einander befrein.


